
 

 Allgemeine Geschäftsbedingungen  
1. Geltungsbereich  
 
(1) Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für den Verkauf von Waren und die 
Erbringung von Dienstleistungen (insbesondere Reparaturen) durch Wolfgang Seeling, 
Buchenweg 11, 65520 Oberselters (nachstehend als „wir“ bzw. „uns“ bezeichnet) an den 
Kunden (nachstehend als „Kunde“ oder „Sie“ bzw. „Ihnen“ bezeichnet), die in unserem 
Online-Shop bestellt werden.  

(2) Abweichende und/oder über diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen hinausgehende 
Geschäftsbedingungen des Kunden werden nicht Vertragsinhalt.  
 
2. Unterscheidung zwischen Unternehmern und Verbrauchern  
(1) Einige Regelungen dieser AGB gelten nicht gegenüber allen Kunden, sondern nur 
gegenüber Verbrauchern oder aber nur gegenüber Unternehmern. Wo dies der Fall ist, ist es 
an der betreffenden Stelle dieser AGB jeweils besonders gekennzeichnet.  

(2) „Verbraucher“ im Sinne dieser AGB ist entsprechend der gesetzlichen Definition in § 13 
des bürgerlichen Gesetzbuches jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken 
abschließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen 
Tätigkeit zugerechnet werden können.  
 
(3) „Unternehmer“ im Sinne dieser AGB sind entsprechend der gesetzlichen Definition in § 
14 des bürgerlichen Gesetzbuches natürliche und juristische Personen oder rechtsfähige 
Personengesellschaften, die in Ausübung ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen 
Tätigkeit mit uns in Geschäftsbeziehung treten.  
3. Vertragsschluss, Vertragssprache  
 
(1) Erst die Bestellung der Ware und/oder Dienstleistung durch Sie ist ein bindendes 
Angebot zum Abschluss eines entsprechenden Vertrages. Um die Bestellung vorzunehmen, 
legen Sie die gewählte Ware in den Warenkorb, durchlaufen den weiteren Bestellprozess auf 
der Website und tragen die dort abgefragten Angaben ein. Vor Absendung der Bestellung 
haben Sie die Möglichkeit, sämtliche Bestelldaten noch einmal zu überprüfen und ggf. zu 
korrigieren. Erst mit der Absendung der Bestellung geben Sie an uns ein verbindliches 
Angebot zum Abschluss eines Vertrages ab.  
 
(2) Wir können Ihr Angebot innerhalb von zwei Tagen durch  
 
- Zusendung einer Auftragsbestätigung per Post, Fax oder E-Mail,  

- Zusendung der Ware oder  

- Aufforderung zur Zahlung  
 
annehmen; maßgeblich für die Einhaltung der Frist ist jeweils der Zeitpunkt des Zugangs 
unserer Auftragsbestätigung, Ware oder Zahlungsaufforderung bei Ihnen.  
(3) Vertragssprache ist Deutsch.  
 



 
4. Speicherung der Vertragsbestimmungen  
 
Wir speichern die Vertragsbestimmungen, also die Bestelldaten und die vorliegenden AGB. 
Sie können die Vertragsbestimmungen Ihrerseits ausdrucken oder speichern, indem Sie 
jeweils die übliche Funktionalität Ihres Browsers nutzen (dort meist „Drucken“ bzw. "Datei" > 
"Speichern unter"). Die Bestelldaten sind in der Bestellübersicht enthalten, die im letzten 
Schritt der Bestellung angezeigt wird. Die Vertragsbestimmungen einschließlich der 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen sind außerdem in der E-Mail mit der Bestellbestätigung 
enthalten, die wir Ihnen im Falle der Annahme Ihrer Bestellung zusenden.  
5. Mitwirkungspflicht des Bestellers  
 
Sofern für einen bestellten Artikel eine Mitwirkungspflicht vorgesehen ist (bspw. Einsendung 
einer Uhr) sind eventuelle Vorgaben gemäß Angebot für die Bereitstellung des Objekts 
(bspw. Einsendezeitraum, Begleitunterlagen) zu beachten.  
6. Eigentumsvorbehalt  
 
(1) Gegenüber Verbrauchern gilt: Von uns verkaufte Ware bleibt bis zur vollständigen 
Bezahlung unser Eigentum (Vorbehaltsware).  

(2) Gegenüber Unternehmern gilt:  
 
Von uns verkaufte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung unser Eigentum 
(Vorbehaltsware). Wir behalten uns das Eigentum an der Vorbehaltsware bis zum Eingang 
aller Zahlungen aus der Geschäftsbeziehung mit dem Kunden vor. Wir verpflichten uns, 
unsere Sicherheiten auf Wunsch des Kunden insoweit freizugeben, als der Wert unserer 
Sicherheiten die zu sichernden Forderungen um mehr als 10% übersteigt; die Auswahl der 
freizugebenden Sicherheiten erfolgt durch uns.  
Der Kunde ist berechtigt, die Vorbehaltsware im ordentlichen Geschäftsgang an einen 
Dritten weiter zu veräußern; er tritt uns hiermit aber schon jetzt alle Forderungen ab, die ihm 
aus der Weiterveräußerung entstehen.  
7. Mängelansprüche (Gewährleistung)  
 
(1) Für die Erbringung von Dienstleistungen an Verbraucher gilt:  
 
Ansprüche des Bestellers wegen Sachmängeln verjähren in einem Jahr ab Abnahme des 
Werks. Ausgenommen hiervon sind Schadensersatzansprüche des Bestellers, die auf Ersatz 
eines Körper- oder Gesundheitsschadens wegen eines von uns zu vertretenden Mangels 
gerichtet oder auf grobes Verschulden von uns oder unserer Erfüllungsgehilfen 
zurückzuführen sind; für diese Ansprüche gilt die gesetzliche Verjährungsfrist.  
Im Übrigen gelten für unsere Gewährleistungsverpflichtungen die gesetzlichen 
Gewährleistungsbestimmungen.  
(2) Für den Verkauf von Waren an Verbraucher gilt:  
Bei gebrauchten Sachen verjähren Ansprüche des Käufers wegen Sachmängeln 
in  
 


